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Infos Situation der Trinkwasserversorgung 

Aufgrund der anhaltenden Trockenpe-

rioden und der steigenden Wasserver-

bräuche im Sommer ergeht der Aufruf 

und Information an alle Bezieher von 

Wasser aus der Wasserversorgungsan-

lage der Gemeinde. 

Auch wenn einige Maßnahmen um-

gesetzt wurden, kann noch nicht von 

einer Entspannung gesprochen wer-

den. 

Die laufende Messung der Hauptquel-

len zeigen einen starken Rückgang. 

Derzeit (Juni 2026, also VOR DEM 

Sommer) ist der Stand so wie im Vor-

jahr Ende August 2025, also NACH 

DEM Sommer. 

Der tägliche Wasserbedarf liegt der-

zeit bei 180 – 200 m³ pro Tag. 

Was bedeuten 200 m³ Wasser/Tag? 

Das sind rund 400.000 gefüllte 0,5 Li-

ter-Gläser Wasser. 

Ein durchschnittlicher Haushalt (ca. 3 
Personen) verbraucht rund ca. 400 
Liter/Tag – mit 200.000 Litern könn-
ten daher etwa 500 Haushalte einen 
Tag lang versorgt werden. 

Um die Versorgung jederzeit sicher-

stellen zu können, ist ein verantwor-

tungsvoller Umgang mit unserem 

Trinkwasser unerlässlich. 

Ein Teil der Versorgung wird aktuell 

durch die Unterstützung der Nachbar-

gemeinde Pfarrkirchen i.M. abge-

deckt, die rund 30 % (ca. 60 m³ oder 

60.000 Liter pro Tag) des täglichen 

Wasserbedarfs bereitstellt. Diese Zu-

sammenarbeit ist ein wichtiger Beitrag 

zur Stabilisierung der Versorgungssitu-

ation, kann jedoch auf Dauer nicht un-

begrenzt ausgeweitet werden. An die-

ser Stelle vielen Dank an die Nachbar-

gemeinde Pfarrkirchen i.M.! 

Um die Wasserversorgung auch wei-

terhin aufrecht erhalten zu können, 

ersucht die Gemeinde alle Bürgerin-

nen und Bürger und auch Unterneh-

men um Mithilfe beim Wassersparen. 

z.B. Verwendung von Regenwasser  

zur Gartenbewässerung. 

Der vollständige Bericht ist unter 

www.hofkirchen.at. Nachlesen lohnt 

sich! 

Bild: Markus Reiter 

http://www.hofkirchen.at/
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Zusätzlicher Aufruf an Poolbesitzer, die 
Trinkwasser der Gemeinde verwenden: 

Ein Ende April 2026 veröffentlichter Aufruf der Ge-
meinde zur vorherigen Abstimmung bei der Befül-
lung privater Pools hat leider nicht den gewünsch-
ten Erfolg gezeigt. Lediglich einige wenige Besitzer 
von Kleinpools haben sich ordnungsgemäß gemel-
det (DANKE). Es ist davon auszugehen, dass zahl-
reiche private Pools OHNE Abstimmung mit der 
Gemeinde mit Trinkwasser aus der Wasserversor-
gungsanlage befüllt wurden.  

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass 
es sich dabei um keinen Kavaliersdelikt 
handelt. Die laufende Beobachtung des Wasser-

verbrauchs zeigt insbesondere in den Nachtstun-
den überdurchschnittlich hohe Entnahmen. Die Ge-
meinde fordert daher alle Poolbesitzer, die bei ih-
rem Pool Trinkwasser aus der WVA der Gemeinde 
verwenden eindringlich auf, ihrer Meldepflicht 
nachzukommen und Befüllungen künftig AUS-
SCHLIESSLICH in Abstimmung mit dem Gemeinde-
amt durchzuführen.  

Unser Trinkwasser ist ein wertvolles Gut und kei-
ne Selbstverständlichkeit. Nur durch gemeinsa-
mes, verantwortungsbewusstes Handeln kann die 
Versorgung auch in Zeiten erhöhter Belastung ge-
sichert werden. 
Die Gemeinde bedankt sich für Ihre Unterstützung. 

Was hat die Gemeinde seit letztem Jahr zur Siche-
rung der Wasserversorgung bisher unternommen?  

Ende August 2025 kam es bei den Schartner Quel-
len (Alte Quellen) zu einer Verunreinigung, weshalb 

seit September 2025 kein Wasser daraus in das 
öffentliche Versorgungsnetz eingespeist wird. 
Dadurch steht der Gemeinde derzeit eine wichtige 
Wasserressource nicht zur Verfügung. Es handelt 
sich dabei um rund 1 Liter pro Sekunde, was etwa 
86 m³ pro Tag entspricht (ca. 600 volle Badewan-
nen jeden Tag) 

Für die Sommermonate steht der Gemeinde zu-
sätzlich ein Wassertransportanhänger mit einer 
Füllmenge von rund 15 m³ zur Verfügung. Damit 
kann Nutzwasser aus dem alten Hochbehälter (Alte 
Quellen) beispielsweise für die Bewässerung von 
Sportflächen oder anderen nicht trinkwasserrele-
vanten Anwendungen eingesetzt werden. Ziel ist 
es, hochwertiges Trinkwasser möglichst zu scho-
nen. 

Seit September 2025 läuft die Notversorgung mit 
Trinkwasser aus Pfarrkirchen. Zusätzlich wurden 
Bohrversuche zur Erschließung neuer Quellen 
durchgeführt. 

Parallel dazu wird die Sanierung der bestehenden 
Schartner-Quellen vorbereitet. Die Vergabe für die 
notwendigen Bauarbeiten erfolgt durch den Ge-
meinderat Anfang Juli, die Umsetzung und Ab-
schluss aller Arbeiten sind voraussichtlich bis Ende 
2026 abgeschlossen. 

Lfd. Prüfung Verhältnismäßigkeit Wasserverbrauch  

Weiters werden bei allen Verbrauchern Ultraschall-
wasserzähler in den nächsten Wochen und Mona-
ten eingebaut, um schneller auf Rohrbrüche oder 
sonstige Fehler in der Wasserversorgung reagieren 
zu können (siehe auch eigener Artikel zu den Ultra-
schallwasserzählern.) 

Die Gemeinde arbeitet mit Nach-

druck an einer nachhaltigen Lösung 

für die Wasserversorgung.  

Dennoch ist in der aktuellen Situati-

on ein bewusster und sparsamer 

Umgang mit Wasser besonders 

wichtig.  

Die Mithilfe aller Bürgerinnen und 

Bürger sowie Unternehmen ist ent-

scheidend, um die Versorgung auch 

weiterhin sicherzustellen. 
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Jeder Abschied tut auch etwas weh.  

Ordination Dr. Guld / Dr. Wallner 
Dr. Erich Guld wird mit Ende Juni 2026 in den wohlver-

dienten Ruhestand gehen. Ich bedanke mich bei 

Dr.Erich Guld für die fast 30-jährige medizinische Be-

treuung der Gemeindebevölkerung und die immer 

sehr gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde. Darüber 

hinaus aber auch für 15 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit 

als Ortsstellenleiter  und Stellvertreter des Roten Kreu-

zes Hofkirchen i.M. Es ist eine große Freude das auch 

durch dein Engagement die Weiterführung der Ordina-

tion durch Dr. Bernhard Wallner gesichert ist, der der-

zeit auch ein neues „Gesundheitszentrum“ im Zentrum 

realisiert. 

Mit 01. Juli 2026 öffnet Dr. Wallner die Ordination in 

der Schulstraße 6. Wir wünschen schon jetzt alles Gu-

te. 

Meine Beweggründe 
Arzt zu werden waren 
immer der Wunsch 
Menschen zu helfen, 
ihnen beizustehen und 
der Glaube das Empa-
thie und Helfen im Le-
ben eines der lohnends-
ten Ziele ist.  So führte 
mich mein Lebensweg 
im Februar 1997 nach 
Hofkirchen, wo ich für 

über ein Jahr den erkrankten Dr. Nawar in seiner 
Praxis vertreten durfte. 
1998 erhielt ich, als einer von 14 Bewerbern, den 
Kassenvertrag und die Gemeindearztstelle. Knapp 
30 Jahre war es ein Arbeiten in sehr guten Rahmen-
bedingungen. Von der Gemeinde wurde das vorhe-
rige Lehrerhaus renoviert und die Praxis konnte 
sich dort einmieten. Für diese Möglichkeit und da-
für, dass die Gemeinde immer ein offenes Ohr für 
unsere Anliegen hatte, möchte ich mich auch gerne 
bedanken. 
Herzlichen Dank auch an mein Mitarbeiterteam. 
Der reibungslose Betrieb einer Ordination ist nur 
dann möglich, wenn Mitarbeiter mit Engagement, 
die vielen Aufgaben erledigen, auch die, die man 
nicht sieht. Ohne sie ist eine gute ärztliche Versor-
gung unmöglich. Auch ohne die Mitarbeit meiner 
Gattin und deren Anteil und  Rückhalt wäre meine 

Arbeit so nicht möglich gewesen. Herzlichen Dank 
auch an die Mitarbeiter der Mobilen Dienste, des 
Roten Kreuzes  und auch an die Kollegen der umlie-
genden Gemeinden, ohne die eine erfolgreiche Tä-
tigkeit kaum möglich gewesen wäre. 
Viele Familien haben in dieser Zeit Schicksalsschlä-
ge erlitten oder liebe Angehörige verloren. Ihnen 
beizustehen war meiner Frau und mir immer ein 
Bedürfnis und hat hoffentlich einiges erleichtert. Es 
gab aber auch eine Vielzahl freudiger Ereignisse 
und ich durfte vielen helfen wieder gesund zu wer-
den. Die Jahre der Pandemie habe ich als beson-
ders herausfordernd empfunden. 
Der Abschied tut auch etwas weh. Ich verabschiede 
mich mit Wehmut, aber auch in dem Wissen, mit 
Dr. Bernhard Wallner einen sehr guten Nachfolger 
gefunden zu haben. Es ist ein gutes Gefühl, meine 
Patienten weiterhin gut versorgt zu wissen. 
Mein weiterer Lebensplan sieht vor, die Fertigstel-
lung, des von meinem Vater begonnenen Hilfspro-
jekts in Tansania weiter zu ermöglichen und den 
Betrieb zu begleiten. Ich wünsche mir mehr Zeit für 
die Familie zu haben, möchte aber auch viel reisen. 
Meine Leidenschaft, die Fotografie, möchte ich 
auch wieder vermehrt betreiben. 
Abschließend danke ich allen, die mir mit großer 
Freundlichkeit entgegen gekommen sind – so wur-
de Hofkirchen für mich und meine Familie zum ge-
schätzten Zuhause. 

Text: Dr. Erich Guld 

Öffnungszeiten Ordination Dr. Wallner: 

Mo: 07:30 - 11:30 Uhr | 14:00 - 17:00 Uhr 

Di, Mi und Fr: 07:30 - 11:30 Uhr 

Do: 15:00 - 18:00 Uhr 

Internet: www.dr-wallner.at 

Sommerurlaub vom 24.08.-

06.09.2026 

Die Ordination Dr. Wallner ist von Mon-

tag, 24. August bis einschließlich Sonn-

tag, 06. September 2026 geschlossen. 

Ab Montag, 07. September ist die Ordi-

nation wieder geöffnet. 
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Bild: Pixabay 

Flurreinigungsaktion Hui statt Pfui 2026 

Ultraschallwasserzähler 

Die Marktgemeinde Hofkirchen i.M. hat sich ent-
schlossen, auf eine neue Generation von Wasser-
zählern umzustellen. Die neue Technik bringt zahl-
reiche Vorteile für Sie als Wasserbezieher und für 
die Marktgemeinde als Versorger. 

Der neue Wasserzähler ist ein Ultraschall Wasser-
zähler mit neuester Technologie. Er ist für die Was-
serversorgung und für Smart Metering Anwendun-
gen geeignet. Basierend auf einer speziellen Sen-
sortechnologie bietet die direkte Ultraschallmes-
sung eine überdurchschnittliche Langzeitstabilität. 
Dadurch wird eine genaue Wasserverbrauchsmes-
sung sichergestellt. Zusätzlich wird eine kontinuier-
liche Zustandsüberwachung des Messsystems 
durchgeführt. 

Verschiedene Meldungen informieren Sie optisch 
am Wasserzähler bei Leckagen und Wasserrohrbrü-
chen. Misst der Zähler über 24 Stunden hinweg ei-
nen Dauerdurchfluss, kann dies etwa auf einen un-
dichten Wasserhahn oder eine laufende Toiletten-
spülung hinweisen. Ist der Wasserverbrauch über 
eine halbe Stunde lang auf einem konstant hohen 
Niveau, deutet das auf einen Wasserrohrbruch hin. 

Ihr Wasserzähler wird künftig „im Vorbeifahren“ 
abgelesen, wodurch Ihre jährliche Zählerstandsab-
lesung entfällt. Die Ablesungen sind rascher und 
auf einen Stichtag genau möglich, dadurch wird 
auch die Abrechnung für Wasser und Kanal genau-
er. 

Der Einbau ist für das Jahr 2026 vorgesehen und 
erfolgt in den nächsten Wochen und Mona-
ten durch die Bauhofmitarbeiter/Wasserwarte. 

Ihre Sicherheit - Sicherheit der Funkübertragung  
Die Daten des Wasserzählers mit ihrem Wasserver-
brauch sind doppelt verschlüsselt, jeder Wasser-
zähler hat einen eigenen Schlüssel. Die jeweiligen 

Zählerdaten sind mit keinerlei persönlichen Daten 
wie postalischer Adresse verknüpft, das heißt nicht 
zuordenbar. Nur der Versorger (Gemeinde) ist in 
der Lage, mit dem entsprechenden Schlüssel die 
Zählerinformationen und jeweilige Kundenummer 
in einer eigenen Software zusammenzuführen. 

Sicherheit der ausgelesenen Daten  
Alle erfassten Daten werden gemäß den Bestim-
mungen des Datenschutzgesetzes behandelt. Mit 
dem Hersteller wurde ein Datenverarbeitungsver-
trag abgeschlossen, in dem die Einhaltung hoher 
Sicherheitsstandards garantiert wird. 

Minimale Strahlenbelastung 
Die Sendeleistung des Wasserzählers beträgt rund 
ein Tausendstel der Sendeleistung eines Mobiltele-
fons. Der Vergleich (Sendeleistung mal Zeit) zeigt, 
dass der Ultraschallwasserzähler erst nach 18 Jah-
ren eine solche Funkbelastung erzeugt wie ein 30 
Minuten langes Telefonat mit einem Handy. Dabei 
ist das Handy in unmittelbarer Nähe des Menschen, 
der Einbauort des Wasserzählers ist im Durch-
schnitt 15 Meter vom Menschen entfernt, was die 
geringere Funkbelastung noch einmal um ein Viel-
faches reduziert und somit völlig unbedenklich 
macht.  

Keine zusätzlichen Kosten für die Verbraucher 
Durch den Einbau bzw. die Umstellung fallen für 
die Verbraucher keine Kosten an. Auch der Wasser-
preis erhöht sich dadurch nicht.  

Die Zustimmung im Gemeinderat für diesen 
Schritt erfolgte einstimmig. 

Sollten Sie Fragen zu den digitalen Funkwasser-
zähler oder zur Umstellung haben, steht Ihnen 
das Gemeindeamt (AL Thomas Neundlinger) ger-
ne zur Verfügung. 

Mit Freude nahmen die Kinder der VS Hofkirchen 

i.M., der Mittelschule Hofkirchen i.M. und die Mit-

glieder der Vereine an der Flurreinigungs-Aktion 

„Hui statt Pfui“ teil! Ein großes Dankeschön gilt 

dem Bezirksabfallverband Rohrbach, der die Schü-

lerinnen und Schüler mit kostenlosen Säcken und 

Handschuhen ausstattete. 

Herzlichen Dank an ALLE  

KINDER, ERWACHSENE UND 

VEREINE für ihren Einsatz! 
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Betriebsurlaub am Gemeindeamt 

Abholung Briefe/Pakete: 

Während des Betriebsurlaubes des Gemeinde-

amtes (siehe Beitrag links) steht das Regionale 

Bauamt (Sportstraße 7, 4142 Hofkirchen i.M.) 

für die Abholung der Briefe/Pakete zur Verfü-

gung! 

Öffnungszeiten Regionales Bauamt: 

Montag und Donnerstag: 08:00-17:00 

Dienstag: 08:00-12:00 

Mittwoch und Freitag: 08:00-13:00 

Danke für das Verständ-

nis! 

Von Montag, 03.08.2026 - Freitag, 

07.08.2026 wurde ein Betriebsur-

laub genehmigt.  

Aufgrund der Teilzeitvereinbarung 

bzw. der vereinbarten Urlaube ist in 

dieser Zeit kein Betrieb möglich. 

Am Dienstag, 11.08.2026 ist das Gemeindeamt ab 

12 Uhr geschlossen. 

Für Angelegenheiten im Bauwesen ist das Regionale 

Bauamt unter 07285 7011 200 erreichbar. 

Für alle Angelegenheiten im Bereich Standesamt/

Staatsbürgerschaft steht jedes andere Gemeindeamt 

bzw. der Verband in Rohrbach (07289 - 6255 800) 

zur Verfügung.  

Postservicestelle 
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Die Marktgemeinde Hofkir-
chen i.M. veröffentlicht lau-
fend auf der Homepage un-
ter www.hofkirchen.at freie 
bzw. frei werdende Woh-
nungen. Reinschauen lohnt 
sich! 

Wer Interesse an einer 
Wohnung in der Gemeinde 
Hofkirchen i.M. hat, kann 
sich als Wohnungswerber/
in registrieren lassen. Per-
sonen, die bei uns regis-
triert sind, werden als erste 
informiert, wenn eine Woh-
nung frei wird, bevor diese 
öffentlich ausgeschrieben 
wird. Weitere Auskünfte 
erhalten Sie am Gemeinde-
amt bei Gabriela Höglinger 
unter 07285 7011-160. 

Bild: Pixabay 

Freie Wohnungen Mein Amt 

Sozialtarif: Günstiger Strom für Haushalte mit niedrigem Einkommen 

Mit Mein Amt hast du jetzt 
direkten Zugang zu den 
digitalen Services deiner 
Gemeinde – einfach, si-
cher und bequem. 
Nutze jetzt die Vorteile von Mein 
Amt: 

• Selbstverwaltung: Aktualisiere 
Kontakt- und Bankdaten be-
quem eigenständig  

• Immer informiert: Behalte Zah-
lungen an die Gemeinde im Blick 
und verfolge den Status deiner 
Anträge. 

• Direkte Kommunikati-
on: Kontaktiere deine Gemeinde 
direkt online. 

• Zentrale Dokumentenabla-
ge: Jederzeit Einsicht in archi-
vierte Gemeindesendungen. 

• Messwerte erfassen: Melde dei-
nen Wasserzählerstand unkom-
pliziert online. 

 

So einfach geht’s: 
Melde dich mit ID Austria an un-
ter www.meinamt.at und nutze 
die vielfältigen Funktionen von 
Mein Amt. Unser Service wird kon-
tinuierlich erweitert, um dir noch 
mehr digitale Möglichkeiten zu bie-
ten. 
Hier findest du ein Kurzvideo zur 
weiteren Information: https://
vimeo.com/1074303018 
 
 Entdecke jetzt die Zukunft der 
Verwaltung: effizient und bürger-
freundlich!  

https://www.meinamt.at/
https://vimeo.com/1074303018
https://vimeo.com/1074303018
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Überreichung der Auszeichnung durch LR Stefan Kaineder an Bgm. Martin 

Mairhofer 

Klimafitte Gemeinde 
Hofkirchen im Mühlkreis geht als erste „Klimafitte 
Gemeinde“ Oberösterreichs voran und setzt kon-
krete Maßnahmen zur Anpassung an die Folgen 
des Klimawandels. Das Klimabündnis Oberöster-
reich begleitet die Gemeinde auf diesem Weg. 

Angesichts zunehmender Hitzewellen mit Trocken-
heit und Starkregenereignisse hat sie sich ent-
schlossen, am Pilotprogramm 2025 teilzunehmen – 
und wurde am 13. Mai 2026 offiziell als „Klimafitte 
Gemeinde“ ausgezeichnet. Aktuell entsteht ein 
neuer Öko-Themenpark, der Besucher:innen einen 
kühlen Rückzugsort bietet. 

Bürgermeister Martin Mairhofer betont die Bedeu-
tung dieser Schritte: „Als Klimabündnisgemeinde ist 
es uns ein Anliegen, den Folgen des Klimawandels 
proaktiv zu begegnen. Mit dem Pilotprogramm 
‚Klimafitte Gemeinde‘ gestalten wir unsere Aufent-
haltsorte zukunftssicher – attraktiv, nachhaltig und 
vor allem lebenswert für unsere Bürgerinnen und 
Bürger.“ 

Mit einem maßgeschneiderten Anpassungsplan 
reagiert die Gemeinde auf lokale Herausforderun-
gen: Im Öko-Themenpark entstehen hitzegeschütz-
te Grünflächen, ein eigener Bereich im Freien für 
Schulklassen mit einem Lehrpfad und ein Radpar-
cours. Geplant sind zudem ein hitzegeschützter, 
versickerungsoffener Freibad-Parkplatz, eine kleine 
Oase an der Ortsdurchfahrt sowie eine verbesserte 
Wasserversorgung, um Trockenperioden zu begeg-
nen. Im Mittelpunkt stehen dabei Hitzeschutz, Auf-
enthaltsqualität und Versorgungssicherheit. 

„Hofkirchen zeigt vor, wie Klimaanpassung im Ort 
gelingt: mit Mut zur Innovation, klaren Zielen und 
Gemeidevertreter:innen, die ihre Verantwortung 
für die Zukunft annehmen und Lebensqualität vor 
Ort schaffen. Wir freuen uns, diese Pionierarbeit zu 
begleiten – solche Leuchtturmprojekte inspirieren 
die ganze Region“, so Klimabündnis OÖ Geschäfts-

führer Norbert Rainer. 

Das Land Oberösterreich förderte den gesamten 
Prozess: „Hofkirchen zeigt, wie Gemeinden heute 
auf die Klimakrise reagieren können. Mit diesem 
unterstützten Anpassungsplan begegnet die Ge-
meinde lokalen Herausforderungen und schafft 
mehr Grünraum, Hitzeschutz und nachhaltige Infra-
struktur. Diese Vorreiterrolle macht Oberösterreich 
lebenswerter und zukunftsfit“, betont Umwelt- und 
Klimalandesrat Stefan Kaineder. 

Im Rahmen der Veranstaltung wurde die Gemeinde 
zudem für ihre zehnjährige Mitgliedschaft bei 
Fairtrade ausgezeichnet – ein sichtbares Zeichen 
für ihr langfristiges Engagement und ihren Beitrag 
zu dieser erfolgreichen Entwicklung.   In ihrer An-
sprache hob die Vertreterin von Fairtrade OÖ  die 
große Bedeutung des Engagements von Gemein-
den sowie Bürger:innen hervor, da diese Entwick-
lung nur durch gemeinsames Handeln möglich ist. 
Die Zahlen zeigen diesen positiven Trend deutlich: 
Der Umsatz mit Fairtrade-Produkten in Österreich 
ist von rund 351 Mio. Euro im Jahr 2019 auf etwa 
796 Mio. Euro im Jahr 2025 gestiegen. 

 
 

Foto: Land OÖ. 
Text: Klimabündnis 

Einladung der Geburtstagsjubilare von Jänner bis Juni 2026 

Die Marktgemeinde Hofkirchen i.M. lädt die Geburtstagsjubilare (80 Jahre, 85 Jahre, 90 
Jahre und über 90 Jahre), sowie deren Partner zu einem gemeinsamen Mittagessen und 
einer kleinen Feier am Donnerstag, 2. Juli 2026 um 12 Uhr ins Gasthaus Froschauer ein. 
Eine Einladung an die Jubilare wurde versendet. 
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Was ist los in Hofkirchen i.M.? 

Alle gemeldeten Veranstaltungen sind im Veranstaltungskalender auf 
der Gemeindehomepage ersichtlich. Gerne veröffentlichen wir auch 
DEINE Veranstaltung! Einfach kurzes Mail mit allen Details an gemein-
deamt@hofkirchen.at senden. Somit können Terminkollisionen verhin-
dert werden! 
• 03.07.2026 Petersfeuer (Ausweichtermin: 04.07. od. 05.07.)  

• 04.07.2026 Steckerlfisch– und Räucherforellenverkauf|  
   Fischereiverein Hofkirchen –Niederranna 

• 11.07.2026 Dämmerschoppen | MSC Hofkirchen i.M.  
• 17.07.2026 Standkonzert Niederranna | Musikverein 
• 18.07.2026 Waldfest | FF Hofkirchen i.M. 

Mit freundlichen Grüßen zeichnet 

der Bürgermeister:  

 
Martin Mairhofer 

Bauverhandlungen 
Die nächsten Bauverhandlungen finden an folgenden Tagen statt:  

• Mittwoch, 15. Juli 2026 
• Montag, 24. August 2026 

 
Bitte  alle Unterlagen rechtzeitig vorbeibringen. Danke! 

Bücherei | Goldhauben und Kopftuchgruppe 


